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G55= A Iicli ein Asyl. =s=s>

Zu Freiburg steht ein hohes Haus

Nah bei dem alten Dom,
Da schaut der Herr Direktor 'raus
Und rufet lieblich : Komm

Mühsel'ger und belad'ner Christ,
Es wird Dich nicht gereu'n.
Ob Mörder, Räuber, Dieb Du bist,
Nur ungenirt herein!

Wir sind in Freiburg hier nicht so"
's kann Jedem was passir'n,
Und dann ist Jeder wieder froh,
Thut man ihn gut traktir'n.

Nur, hast Du Kindtauf", Kochzeitmahl,
Referendum zu unterschreib'n,
Vielleicht 'ne Friedensrichterswahl,
Dann brauchst nicht hier zu bleib'n.

Im Gegentheil, besorg' es nur,
Und kommst Du auch, mein Sohn,
Zurück genau nicht nach der Uhr

Wir laufen nicht davon!"

cs^ Steuer - ^oltiift. ===s

§nnutUtofja6er: Sllleroil fdjimpft mer über bie bofje ©tüte unb roott

fogar b'itopfftür abfdjaffe; idj mödjt mi nüb djlage: 3 rnu& emQl fur min

§unb meb jable, alê für mid).

3äatt: 3o, jo, 'ê ift nüb fo gföfjrli, mie ïbeit £>erre ttjüenb; t muefj

für mi $erfon bloê öppe oier *Ptojent ou ber 3a9°5 unb §unbftür jable, i
meine 2 %x. 40 SRappen.

§err: 3"/ if)c fcänb pet lache, i fja g'refutrirt biê bet ufe unb bo

bânbê mer mit 9îotb 1 gc. unb 80 SRappe abegtob. SHofa, roaê choft min

3'nüni?
IRofit: 6« ßäberli, groei Sireier SHotfje unb oier geufer^igarre macht

1 %ï. unb 80 Dlappe §err SBröü.

Sägtr: Se brudjt au j'retuttire.

âtièfta,e\rïâd) entes Jauern. ^
Sa fdjreiben'ê jefct immer oon ^effimift unb Dptimift ich roeife net,

baê roirb audj roieber fein, roie bamalê bei fer neuen ëtfinbung, roo idj fo

reingefallen bin.

3d) roill nir baoon roiffen!

9îir oon ^ejftmift, n!r oon Dptimift, id) bleib' beim Gtibmift".

$$rteffaften ter 9îe6aftipn. --^
G. H. i. V. STiein, biefer îïame mar fie«

ffilfcbt; ber moralifdie SDiitcf liea,t auf ber
anbeten Seite. SBenn cijt einmal ber ïDîutt)
ba ift, 311 bredjeu, roirb ba« SBoblfaljitSä
acfdirei balb oerftumnKii unb ber egoi«mu«
feine bofjlidiftc §t«fee {eigen. Spatz. i£o
gefotlft SDu mir. SDanf. R. a. M. èoidje
Panoramen fmb bie uub ba feljr bübfdj uub
für beu Sliigcnblicf envünfdjt. U. G. i. Z.
©an} redjt, bon ôerten SDcf ranbanten barf
mat', fdioit bie unb ba auf bie 3fbeu treten.

K. i. Paris. Stotunft mar nicbt etplt?
füS "'^ ' '!cr betrcffc,li,,; Äünftlet füljrt ein

'l' xßltsn fflw ïcemabeitlebcn unb ift jdja-cr irçicnbiuo feft

h 7^1 rtïSsê^ s" legen. SBibglidj, bau et bcntttädjft toiebev

auftaudjt. Jobs. SDie Berufenen finb
allerbing« oft am Unberufen flen; aber ber

Sadje finb fie immer iiü(jlidj; beim cnt=
roeber fdjaffeu fte Vertrauen ober »Jroeifel.

P. F. i. W. SDer (Saftroirib" ftebt mit
unferm Statte in feiner wettern SDcjicbunit; er ift ein Unternehmen für fidj
unb roirb feine eigenen SSeçie aefjen. SDie SEirttje baben aber alle lltfadje, ftdj
feiner anjunebmen; bie nterttoürbigeu Äaoriolen ba oben bereit bann »ictteidvt

auf. SBie bübfdj lautet bodj ber üeridjt: SDa« ©emitfe" würbe an bie Äont=

miffton jtirücf.ietuicfcn. Orion. £a« ift ein furdjtbarer Ättc.t, 311m öcblujje
roiib Sllle« befieat fein, felbft ber gute SBille. SJerfvrodjeiuô [ebenfalls auf
SDieuätag. J. J. SDanfbare Slbtebnurig. Kolben. SDa« mag feilte SBebcutung

tjaben, abet Slu«fdjtag gibt e« nidjt. Flor, gijt ©ebiditdjeit ift alterliel-ft;
feuben ©ie e« bem (Miebteu bergtjaft, c« wirb ibm fofort bie ütfdjer in bon

Strümpfen jnfamincujieljeu, alfo gleid) ooti 'Anfang an ptaftifdjen SBertb baben.
H. H. i. B. ©ben bie ßolleai'alität! SDie foll ber îeufel boten. O. 0.

StfidjfteS Wal. J. M. i. Z. Sie SRätbfelaufl&funa. auêfdjtiefjtidj 001t greifen
abtjängig ju madjen, geht bodj audj nidjt îootjt au, ba« politifdje 3ittercffe feilte
audj ein SRötldjen fpielen. Verschiedeneu: Stnotitj ucé toitD ittdjt ange=

nommtn.

Der Gastwirth.
Organ der schweizerischen Wirthe.

Abonnements vom 1. April bis Ende Dezember Fr, 3.

ANNONCEN fttr die in einer Auflage von 20,000 Exemplaren
erscheinenden Probenummern erbittet sich gefl. rechtzeitig

Die Expédition des Gastwirth".

W. Huber, Leutpriesterei 6, Zürich.
Beste Petrol- Koch -Apparate

(Putent-Freibreaner.) Preisoourant gratis.

Nickel-Koch- und W'irthscuafts-Geräthe.
(Bl. 25)

Autoritär als bestanerkannte

Hektographen
einfachste, billigste und handlichste

¥err ielfaltigungsappafate
für Schriftstücke, Zeichnungen etc.
liefert unter Garantie

A. Gehrig -Liechti,
Zürich.

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Telephon. (Bl. 25)

Sif^l^¦ftftft ft ft. .*'-. ft. ft, ft ft ft. ft.ft^

C. Ä. BAUER
Eisapparate - Fabrik und Eis - Handlung

Aussersihl-Zürich. (Bl. 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.

Medaillen: PARIS 1867, ZÏRICH 1868; PARIS 1878.

(Bl. 25)CHAMPAGNE
Fritz Strub &

Reims
22 -Rue de Cernay-22

-¦^ Bâle
3 - Faubourg St-Jean - 3

Zürich - HOTEL UIIS - Zürich
Neues komfortables Haus.

$§ Zimmer à 1 Bett von 2 Fr. an. |$»

Salon und Familien -Appartements.
Table d'hôte im Speisesaal.

Mittagessen im Restaurant à Fr. 2 und 2. 50
mit Wein à discrétion

12-2 Uhr und Abends von 69 Uhr.
Es empfiehlt sich bestens

,N 25) Habisreutinger.

czss- ì»t I» vi» ìx.vl.
?u frsîburg stellt ein kokes ttsus

l^ak t»si clem alten vom,
vs soksut àer tterr virât»? 'raus
Uncl rufet Iledliok : Komm

lilükssl'ger unct belsà'nsr Lkrist,
«irà viok niolit goreu'n.

vd lVIciràer, fîâubsr, visb vu bist,
I^ur ungsnirt kersin!

V> ir sinà in freiburg liier niokt so"
's kann .le cie m was psssir'n,
Uncl àsnn ist weiter wieclsr srok,
l'kut msn ibn gut trsktir'n.

Mur, ksst vu Kinàtsut', ttookneitmakl,
kîsterenàum /u untorsokrsib'n,
Viellsiokt 'ne l^rieàensrioktersvvakl,
vsnn brsuvkst niokt kisr nu bleib'n.

Im Legentksil, besorg' es nur,
Unit kommst vu auok, mein Sokn,
lurûok gensu niokt nsok cler Ukr
Wir lsuson niokt àsvon!"

Steuer - Uolitik- ^2
Hundrliebhaber: Allewil schimpft mer über die hohe Stüre und wott

sogar d'Kopsstür abschaffe: ich möcht mi nüd chlage: I muß emal für min

Hund meh zahle, als für mich.

Jäger: Jo, jo, 's ist nüd so gsöhrli, wie Theil Herre thuend: i mueß

sür mi Person blos öppe vier Prozent vu der Jagd- und Hundstür zahle, i
meine S Fr. 4V Rappen.

Herr: Jo, ihr händ guet lache, i ha g'rekurrirt bis det use und do

händs mer mit Noth 1 Fr. und 80 Rappe abegioh. Rosa, was chost min

Z'nüni?
Rosa: Es Läberli, zwei Dreier Rothe und vier Feufer-Zigarre macht

1 Fr. und 80 Rappe Herr Bröli.

Jäger: De brucht au z'rekurrire.

Selbstgespräch eines Bauern,

Da schreiben's jctzt immer von Pessimist und Optimist ich weiß net,

das wird auch wieder sein, wie damals bei der neuen Erfindung, wo ich so

reingefallen bin.

Ich will nix davon wissen!

Nix von Pessimist, n^r von Optimist, ich bleib' beim Kubmist".

^ Briefkasten der Redaktion.
<z. il. i. V. Nein, dieser Name war

gefälscht dcr moralische Druck liegt auf dcr
cmdcrcn Scilc. Wenn eist einmal dcr Muth
da ist, zu breche», wird das Wcblfahils-
geschrci bald verstummen n»d der Egoismus
seine häßlichste Fratze zeigen. Spat?. So
gefällst Du mir. Dank. lî. a. IVl. Solche
Panoramen sind bie und da schr bübsch uud
für den Augenblick erwünscht. tt. lZ.

Ganz rccht, dcn Herren Dcfrandanlen darf
man schon bie und da aus die Zehen treten.

K. ?sr!s. Auskunft war nichl erhältlich

; der betreffende Künstler führt ein

'l^^M^ Ncmadenlebcn und ist schwer irgendwo lest

"M?^ zu legen. Möglich, daß er demnächst wieder
auflauchl. ^obs. Die Berufeneu sind
allerdings oft am Unberufensten; aber der
Sache sind sie immer nützlich; denn
entweder schaffen sie Vertrauen odcr Zweifel.

k». f. i. W. Dcr Gastwinh" steht mit
unserm Blatte in keiner weilern Bcziebung; er ist eiu Ilnici nehmen für sich

und wird seine eigenen Wege gchen. Die Wirthe haben aber alle Ui sache, sich

seiner anzunehmen; die merkwürdigen Kapriolen da oben hören dann vielleicht
auf. Wie hübsch laulct doch der Bericht: Das Gemüse" wurde an die Kcin-
missiou zurückgewiesen. Orion. Das ist ein furchtbarer Krieg, zum Sckluße
wiid Alles besiegt sein, selbst der gute Wille. Versprochenes jedenfalls auf
Dienslag. ^. ^1. Dankbare Ablehnung. Kolben. Da« mag seine Bedeulnng
habe», aber Ausschlag gibt es nicht. flor. Ihr Gedichlchen ist allerliebst:
senden Sie es dem Geliebten herzhaft, cs wird ihm scforl die Lecher in den

Strümpfen zusammenziehen, also gleich vou Anfang an praktischen Werlh haben.
I-I. tt. i. IZ. Eben die Kollegialitäl! Die soll der Teufel holen. 0. 0.

Nächstes Mal. ^. l». i. Die Rälhselauflösung ausschließlich von Preisen
abhängig zu machen, geht doch auch nicht u-vhl an, das politische Interesse seilte

auch ein Röllchen spiele». VorsviUecivaeu : Anoiiy ucs wird nicht
angenommen.

Htzonl.6mei.i8 vom 1. kpi-i! di8 ^nlls veiemdep ^. 3.

kür à in einer ààZe von 20,009 àtZilizà ren
ersàeinenâen Z?» «K»VI»IUIIAIIA«I I» erdittet 8i'en Zeâ. reolàeitiA

"v?. Hlidsr, l^illMZiW li, 2ûàli.
Lests ?strol-l<ooìl -Apparats

i?^tent-?rolbrennêr.) prslsvoursnt xràtis.

lïilîlt oI-K»cIi- iiiili N'irtdzeinrkts-Kvriittle.
tUl. W>

.Autoritär ais bostaneckannte

eint^ebste. billigste unà banàlieliste

VeriieltìiItiKliiiA8iìsii»!lriìtv
kür 8oliriklsti!ol<e, ?e!clinungsn sto.
iisksrt unter Larantis

Oisser vor-lUZIioke, reins unà gssunàs Ltolk in stets kräftiger, bester
Qualität liefert nebst feinstem

Ka8el-8tl'a88tzul'gel' ^xpol't- unä l.agei'biel'
von bekannter Naltliarlceit, in ganzen >Vâ-;c>nIalIunFen, einzelnen lZebincleu
unà ^lascbsn ab lïlslceller àis (Zeneralagevtur

lî.. vutt^vsìlsl' Ä Ois.,
LiSAllSSS - ^.RU88vr«KdtI - t?Ì8A'!>,886.

I^L. Bestellungen für Surick uuà llmgebunA von 12 ?Iascben an
liefern vir kranlco iu's Naus. Hll7«1«x»I»<>i». 2S>

e. a. saucn

Dlxlorn. I^nâsL - ^iiS8t)sàNA Xv.riLli 1SS3.

«êàilleii: ^KI8 l867. îîlkIM 18^. ?lìkl8 1878.

<VI. W)

keiln«
22-Iìlas âs Llsrns^-22

^> Laie
s - l^aradorarA Lt.-^sari - Z

Wrich - »«M MIÜ - ülirich

Salon uuâ ^ainillsn-^vvartsmsuts.
Isble â'kôtk im 8pei8k8ss>.

MttîìK688viì à Restaurant à k'r. s unâ s. so
mit VV <> i 11 » âîseKvtioi»

12-2 à unà ^enàs von 69 Ukr.
Slliritlglllt Sioli t)68tSU8



lSaths - Bahnhofstrasse - ISagiiî
Badanstalt =Werdmîihle Les Bains

Bahnhofstrasse Rue de la Gare
Erstes Etablissement in Zürich

Warme Bäder, Pouchen, Schwitzbäder
Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr. An Sonntagen bis Mittags 12 Uhr.

HOTEL STADTHOF in ZURICH.
Eröffnet im XvHai 1883. (bi. 25)

Dem Bahnhof nächst gelegenes, ruhigstes und billigstes

Hôtel II. Ranges (vis-à-vis dem Café du Nord).

a

_: pa
B"

in 3

-n ^- (D ®

Es empfiehlt sich den Bekannten und einem Tit. reisenden Publikum bestens

J. WdbeV) l'ropriétaire (Besitzer des Café du Nord).

Prämirt in vielen Ausstellungen.
Sciweizerisctie LaMesausstellM ii ZirrM

Diplom lür vorzügliche Qualität.

Dennler's Eisenbitter
-$>' Interlaken

erfahrungsgemäss liestos Heilmittel gegen JHntarnittth,
Iileichsueht, Schwücheznstände etc. Bei

langsamer Reconvalesrenz und Altersschwäche ein

vorzügliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter. Wird mit

Erfolg auch bei beginnender Diphtheritis angewendet. Wo

der Besuch von Winlerkurorten unmöglich, leistet Dennler's

Eisenbitter Genesenden und schwächlichen Personen treffliche
Dienste.

Von Aerzten vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Dépôts in allen Apotheken. (N. 25)

evue a\
Das ganze Jahr offen.

Feine Küche, guter Keller, freund¬
liche Bedienung.

Arrangement
bei längerem Aufenthalt.

g Den Herren Geschäftsleuten bedeutende Preisermässigung.

F. A. POHL, Propriétaire.

Hôtel Storchen am See, Zürich
ra

M
1. 1. -
"S s
« £ -rf

<D

ta tt
* 8 5
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Massige Preise. Omnibus zu allen Zügen.
Prix modérés. Omnibus à tous les trains.

Table d'hôte 13V« TJhr. Dîners à, prix fixe. Restauration à la carte.
Zimmer von Fr. 2. nn, inkl. Service. (Bl. 25)

Die amerikanische
Schreibmaschine.

ScMft eïeiso leserlich wie BMlrncL
Handhabung höchst einfach.

Doppelte Schnelligkeit der Feder.

Ueber 5000 im Gebrauch.
(BroscMren in Jeder BBCDnaiälimg.)

General -Agent: (M299Z)

I.J.Maas, Cham (Ktn. Zug).

aoooooooooooooooooooooa
0
0
0
0
0
0
0

Krankenpflege-Artikel, ärztliche Hülfs-
gegenstände medizinische Terbandstoffe

liefern in preiswürdigen Qualitäten
die Sanitätsgeschäfte (Bl. 10)

(Filialen der Internationalen Verbandstoff-Fabrik in Schaffhausen) :

Basel, Schaffhansen Zürich,
Streitgasse, 5. Bahnhofplatz. Bahnhofstrasse, 52.

0
0
0
0
0
0
0

aoooooooooooooooooooooa
Grosse Preisermässigung

Hyatt's Kragen nnd MancMlen
von wasserdichter Leinwand

sind jetzt die billigsten, elegantesten
und bequemsten.

Alle "Wäschekosten erspart.
Preis - Courant gratis und franko.

IFat>i-iU>r>épôt :
H. Specker in Zürich,

90 - Bahnhofstrasse - 90
Wieüerverkäufer allerorts gesucht.

bocolat
ZURICH

Elektrische Apparate
L. Zehnder, Ing.

Basel. (BI.25)
d-- Böttcher - Telephone, ^tp

das Paar Fr. 50.
Preise für Teiegraphenmonteure.

ros et Détail.

Charles Weider
Weggengasse (Bl. 25)

ZÜRICH
Comestibles Ins, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs du .Midi.

Envoi du Prix-courant sur commande.

Schweiz. Bäcker-,
Konditor- und Miiller-Ztg." erscheint
jede Woche. Preis 1 Fr.
vierteljährlich. Man bestelle sofort h. d.
Post oder b. d. Exp. in Leinfelden.

(M 897 Z) [5]

Das allerneueste Buch
über die Heilung geheimer Krankheiten

aller Schwächezustände,
Folgen jugendlicher Verirrungen
u. s. w. sende ich in deutscher
Sprache an Jedermann auf
Verlangen unentgeltlich und frankirt.

Dr. G. ffilmler in London,

tjj. 6) 32, Thornhill Crescent, N.

Papier a. d. Papierfabrik Perlen.

kauaàitWeàût.Ik-1.68 Kain8

ürstss ütaklisssrueut in /ctried.

ìlorgcns 7 Illir bis àbcncls 8 lllir. ^ìn Lnnnraxcn dis Wittags 12 llbr.

»HM MVIM III /WW.
Dsm lìalinbok näebst gelegenes, rukigstes unà billigstes

Hôikl II. Iìs.r>îZk!Z (vis-à-vis àm àss äu Mrà).

Ls ewpLetiIt sied àen Bekannten unà einem Lit. reissnàsn ?ublilcum bestens

r/. ^ì^i'î'Âcàô (IZesitxer àes àtê àu î^orà).

fi-ämii-t in vielen Ausstellungen.
Lewe^mà ^UllkAiiMllVZ in Aricii

H) 1 x> 1 o rrr 1 il r> ^«i'^ü^li«!»« <^ ri î^li t:â î.

srfakrungsgi'mäss l>estes Ileilinitlel gegen Illnti>irnil»rtll
Itlei«!»!««« Ii», i»»«!,« ü«Ite»ii>st!in«I« ete Lei

«»inen Iîee«nvnlo«< «ìì?! unà ^ltersselivîìelie ein

vorxugliebes Stärkungsmittel tür beiàe (Zesenleeliter. V^irà mit

Lrtolg sncli bei beginnenàer ItipIitlieritiG angsvenàet. ^Vo

àer Lssueb von Winterkurorten unmvglielr, leistet Dsvulsr's

üissnoittsr «Zenesenàen unà scbväcbliclien ?srsonen treKîiells
Iiienste.

Von ^ersten viellacb vororànet unà bestens smptolileo.

vèpâts in !tllsn àpolNelcen. tî SS>

SVUS M
vas gâir^s ^lal^r o55êir.

?sins Liions, Zutsr üsUsr, lrsunà-
liens LêàisnunA.

àranAkrnsrrt
lzsi làuAsrsru ^.uksntlrs.lt.

K Den Herren (Zvscbàstsleuteo beàentenàs ?roisermässigung.

^. ?0III,, ?1'0IZ1-Ìàiis.

^ Z ^

^ L Ä

Z

-Z ^'^1

^Wssig-s l'rsiss. Orrrrriì>ris ^ii sllsrr ^riiFSH.
prix moôêrês. Omnibus à tous Iss trains.

?s,1>1s àìâts 1L>/^ I7dr. vînsi-s à xrix Lxs. »sst»urs.tioil à 1» es.rts.

Dis ÂirisràÂiiisczrrs
Zcni-eîbmsscnine.

Slîlinll eiiêiiZli lêseiliâ vie LiMià,
llainlltslnui!? kôàt einksà

Doppelte 8cliiie»îxltkit «ter kecîer.

Gllüeiiüieii in Wi LmliwiiMibz.)

(üeneral-^gent: M Z9g?>

Anns, Lnam (lîtn. Z!ug).

ooooooooooooooooooooooo
o
o
o
o
o
o
o

Li'ankenMkAo-^rtikei, àtliâe Lülks-

liefern in vreisvuràigen (Qualitäten

tiîe 8sniM8gô8c>iâfie (M. 10)

(Filialen àer Internationalen Verbanàstot7-I?àbrik in 8cbat71>susell) :

Lirsi^ZÄSSS, F. Lakirko5rMî.2. Sâ1rri1rokst.rasss, ?2.

o
o
o
o
o
o
o

llOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOll

von vasseràicbter I^einvanà
sinà fet2t àis dillixsten, elexnutesten

uuà be<iuemstvn.

^.Ils v/âscliàostêii srsxà
l?reis - Lourant grstis un6 frsnko.

n. îZxsàsr in Gurion,

L1âtri«eli0 ^vvai'iìto
1^. ^ennàsi', In g

Ir^s.ss1. (LI.2S)
Zöttonsr - Lêlsxnons,

kre!ze llir leieg^plieWoliiküle.

Eros st^ vàil.
kkai-168 Weià

'WsAg'SiiUasss (LI. 2S)

llMiiZîidleâ às, conselves gliNkililillill.

iVëxliiiies primeurs à lliili.

8ol>vvei^. Liieker-, Xon»
àitor» unà Zl»IIer-/tx." erscbeint
^jeàs Woods. ?reis R I^r. viertel-
^jäbilicli. 1>lan bestelle sotort 1>. à.
I^ost oàer b. à. Lxx. io ^einkelàvn.

(M 897 ^î) ^5^>

vs« îtllei'iieueà Lueli
über àis Teilung gebeimsr Krank-
lieitsn, sller Lolivvâolienuslânàe,
Dolgen jugenàliober Verirrungon
u. s. V. senàs icb io àeutsclrer
Lpracne an ^eàsrmann sut Vsr-
langen uneotgeltlielr unà tranlcirt.

Dr. ^àîîs,- in lonàon,
i.iVà e> 32, l'borukill «Üresceut, Is.

?sxier a. à. ?i>xierkabrilr ?srlen.
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